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1. Herren
vs.

 Grodener SV

Fr. 21.09.2018, 20:15 Uhr

Rasenplatz, Brune Naht

Bezirksliga Saison 2018 / 2019



Premiere gegen den Grodener SV

Nach der Premiere beim TSV Lamstedt, 

die für unsere Eintracht nicht wie 

erwünscht verlief, folgt am 21.09.2018 

bereits die nächste Chance. Der 

Grodener SV gastiert auf der Brune 

Naht. Angestoßen wird am Freitagabend 

um 20:15 Uhr.

Wir heißen die Gäste herzlich in 

Immenbeck willkommen und freuen uns 

auf ein packendes Duell. Der Grodener 

SV ist zwar einer der drei Aufsteiger, gilt 

aber vor der Saison bereits als einer der 

Geheimfavor i ten für  d ie  oberen 

Positionen. Grund dafür sind sicherlich 

die namhaften Verstärkungen im Kader 

und vor allem die beeindruckende 

Menge der Transfers – 12 Neuzugänge 

sind es an der Zahl. 2017 ging es aus der 

Cuxhavener Kreisklasse hoch in die 

Kreisliga. Der direkt angepeilte Durchmarsch in die 

Bezirksebene stellte Coach Gonzalez Montes und sein 

Team ebenfalls souverän sicher. Am vermeintlich 

prominentesten verstärkt wurde die Angriffsreihe. Niko 

Grabowski kam aus Altenwalde (4 Tore in 3 Partien, BZL-

Torschützenkönig 2016/17). Vom FC Wanna-Lüdingworth 

schiss sich zudem Marcel Awe dem SV an (6 Tore in 6 

Partien). Die vermeintliche Schwachstelle des Teams liegt 

mit bereits 16 Gegentoren und noch keiner Partie zu null im 

Defensivbereich. Mit einem Durchschnittalter von 28,58 

gehört das Team zu den ältesten Vertretern der Liga, 

überzeugt aber mit Cleverness und Erfahrung. Di letzten 

beiden Partien gegen Bokel und Bliedersdorf wurden sicher 

mit jeweils 4:2 gewonnen.

Für die Eintracht gilt es nach der schwachen Performance in 

Lamstedt die Ärmel hochzukrempeln und auf eigener Anlage 

den Kampf um drei wichtige Punkte anzunehmen. Nicht 

mitwirken können der urlaubende Abwehrmann Marbes 

sowie Kn ie-Pat ient  Ahmad.  Wei tere  personel le 

Entscheidungen stehen zum Redaktionsschluss noch nicht 

fest. Möglicherweise steht auch Spielmacher Raschke 

wieder zur Verfügung. Das Duell gegen den torhungrigen SV 

ist in jedem Fall richtungsweisend für die kommenden 

Wochen. Dennoch dürfen Fans und Spieler zuversichtlich 

sein. Bislang überzeugte die Immenbecker Mannschaft bis 

auf wenige Ausnahmen und wird alles dafür tun, am 

Freitagabend schlagkräftig aufzutreten. Also Männer – 

hochfahren und punkten. Für die Eintracht!

Torerfolge gibt es hoffentlich auch gegen Groden zu feiern. Foto: Meier

Alle Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Freitag, 21.09.2018

18:30  Uhr   C-Juniorinnen (JFV) | Kreisliga (9er) vs. SV Dornbusch (7er)

20:00  Uhr   Frauen Ü30 (2.Kreisklasse) vs. VSV Hedendorf/Neukloster Ü 30

20:15  Uhr   1. Herren (Bezirksliga) vs. Grodener SV

Samstag, 22.09.2018

14:00  Uhr   C-Junioren (JFV ) | Kreisliga (U15) vs. JSG Apensen /  Harsefeld II (U15)

14:00  Uhr   B-Junioren II (JFV ) | Kreisliga (U17) vs. JSG A/O/B (U17)

16:00  Uhr   A-Junioren II (JFV ) | Bezirksliga (U18) vs.JFV Verden/ Bruns (U18)

16:00  Uhr   B-Junioren I (JFV ) | Kreisliga (U16) vs. JSG Himmelpforten/Hammah (U16)

Sonntag, 23.09.2018

10:00  Uhr   Altsenioren Ü40 (2.Kreisklasse) vs. SV Ahlerstedt/Ottendorf II

17:00  Uhr   3. Herren (2. Kreisklasse) vs. SV Drochtersen/Assel V



Kader 1. Herren - Grodener SV

Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

Mittelfeld

Gonzalez Montes, Sergio (38) - Trainer

Gonzalez Montes, Noelia - Co-Trainerin

Becker, Hartmut - Torwart-Trainer

Nagel, Jan (25) - Betreuer
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Ben-Yekhlef, Alexander (21)

Juseinov, Mejzel (35)

Kloock, Andreas (36)

Knötzsch, Kim-Peter (40)

Meyer, Domenik (28)

Smoliner, Rafael (36)

Storm, Christian (23)

Vojnovic, Daniel (22)
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Aktas, Eyüp (26)

Gomes-Peres, Eloy (21)

Gomes-Peres, Patrick (21)

Gonzalez Montes, Sergio (38)

Grunert, Tobias (23)

Juseinov, Dengiz (30)

Mansoor, Maher (27)

Rynka, Dennis (33)

Westhoff, Lars (30)
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Becker, Hartmut

Brabandt, Sven (37)

Glüsing, Dennis (28)
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Awe, Marcel (24)

Brüning, Denes (24)

Grabowski, Niko (23)

Santjer, Dennis (37)

Yunus, Marco (23)
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Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck  Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab
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Mittelfeld
3

2

Bente, Florian (21)

Meier, Niclas (27)

Wiede, Volker (57) - Trainer

Lünsmann, Dirk (44) - Co-Trainer

Cohrs, Matthias (52) - Betreuer

Danzscher, Andreas (60) - Betreuer

Gehrke, Markus (33) - Betreuer

Böttcher, Roy - Teammanager

Rump, Michael (45) - sportlicher Leiter
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Blendermann, Jöran (28)

Marbes, Marcel (25)

Müller, Lennart (24)

Müsing, Eric (23)

Schmidt, Marvin (27) 

Schöngraf, Kevin (24)

Schulz, Kevin (27) Angriff
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Kock, Jonas (25)

Müsing, Till (21)

Usko, Robert (26)
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Ahmad, Nejerwan (23)

Arndt, Luca (18)

Böttcher, Ray (25)

Kröppelin, Philip (30)

Lohmann, Maik (26)

Mernik, Marco (22)

Papf, Bastian (17)

Poppe, Mirco (24)

Raschke, Philipp (19)

21

20

9

16

8

6

4

23

10



Tabelle
Spiele Tore Punkte

VSV Hedendorf/ Neukloster 

TSV Wiepenkathen 

SG Stinstedt 

ASC Cranz-Estebrügge 

Rot-Weiss Cuxhaven 

SV Drochtersen/ Assel III 

TSV Eintracht Immenbeck 

Grodener SV 

FC Eintracht Cuxhaven 

TV Langen 

FC Oste/ Oldendorf 

SV Bliedersdorf 

MTV Bokel 

TSV Apensen 

FC Mulsum/ Kutenholz 

TSV Lamstedt 

1. 
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8.
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20 : 2

18 : 9

17 : 3

17 : 9

16 : 10

8 : 10

12 : 9

15 : 16

10 : 12

11 : 12

9 : 10

12 : 18

8 : 19

6 : 15

7 : 16

10 : 26
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VSV Hedendorf/ Neukloster 

Grodener SV 

SV Drochtersen/ Assel III 

FC Eintracht Cuxhaven 

TSV Lamstedt 

FC Mulsum/ Kutenholz 

TSV Apensen 

TV Langen

Nächster Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

ASC Cranz-Estebrügge 

FC Oste/ Oldendorf 

TSV Eintracht Immenbeck 

SV Bliedersdorf 

Rot-Weiss Cuxhaven 

SG Stinstedt 

TSV Wiepenkathen 

MTV Bokel

27.09., 20.30

29.09., 15.00

30.09., 15.00

30.09., 15.00

30.09., 15.00

30.09., 15.00

30.09., 15.00

30.09., 15.00

FC Oste/ Oldendorf 

VSV Hedendorf/ Neukloster 

Grodener SV 

SV Drochtersen/ Assel III 

FC Eintracht Cuxhaven 

TSV Lamstedt 

TSV Apensen 

TV Langen

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

Rot-Weiss Cuxhaven 

FC Mulsum/ Kutenholz 

SV Bliedersdorf 

MTV Bokel 

TSV Wiepenkathen 

TSV Eintracht Immenbeck 

SG Stinstedt 

ASC Cranz-Estebrügge

2 : 0

3 : 0

4 : 2

3 : 0

3 : 3

2 : 2

1 : 1

4 : 0

Aktueller Spieltag
FC Oste/ Oldendorf 

TSV Eintracht Immenbeck 

Rot-Weiss Cuxhaven 

TSV Wiepenkathen 

ASC Cranz-Estebrügge 

SG Stinstedt 

SV Bliedersdorf 

MTV Bokel

-

-

-

-

-

-

-

-

TSV Lamstedt 

Grodener SV 

FC Mulsum/ Kutenholz 

TV Langen 

TSV Apensen 

VSV Hedendorf/ Neukloster 

SV Drochtersen/ Assel III 

FC Eintracht Cuxhaven

21.09., 20.00

21.09., 20.15

23.09., 15.00

23.09., 15.00

23.09., 15.00

23.09., 15.00

23.09., 15.00

23.09., 15.00

1. Heimspiel oder Auswärtsspiel?

Heimspiel – Vor heimischer Kulisse einen Dreier zu holen 

und die Punkte in Immenbeck zu behalten gibt 

Extramotivation.

2. FIFA oder PES?

FIFA, weil ich PES noch nie gespielt habe.

3. Mettbrötchen oder Obstsalat?

Mettbrötchen – Einfach das Beste und schmeckt immer.

4. Rasenplatz oder Kunstrasen?

Beides – Im Sommer macht es auf Rasen aber schon mehr 

Spaß. Im Winter ist man aber auch froh, wenn man einen 

Kunstrasen hat.

5. Notbremse oder Gegentor?

Kommt drauf an – je nachdem wie es steht und wie lange 

noch zu spielen ist. Und natürlich, was in dem Fall das 

Beste für die Mannschaft ist…

Die Eintracht in drei Worten: 

- Spaß

- Zusammenhalt

- Gewinnen

Name:

 Position: 

 MAIK LOHMANN

 Flügel und am 

 ruhenden Ball
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Als Routinier der 2. Herren entschloss der 26-Jährige sich 

vor der Saison, den Schritt in die Bezirksliga zu wagen und 

funktioniert sowohl menschlich und auch spielerisch auf 

Anhieb im Immenbecker Team – was ehrlich gesagt auch 

niemanden verwundert. Der physisch extrem imposante 

Flügelmann ist ein fleißiger Arbeiter und hat zudem in 

seinem rechten Fuß mehr Gefühl, als Andrea Bocelli im 

Kehlkopf. Bislang kam Maik in fünf Ligaspielen zum Einsatz 

und legte bereits zwei Treffer per Flankenball auf.  

Der leiden(-schaftliche) HSV-Fan engagiert sich auch neben 

dem Platz fürs Team und trat zuletzt als prominenter 

Fürsprecher für das lokale Oktoberfest auf – einer der 

Gründe für die Spielverlegung gegen den Grodener SV. 

Maik ist bereits seit Jahrzehnten Mitglied im Verein, bei jung 

und alt gern gesehen und zudem einer der wirklich lokalen 

Dorfjungs – durch und durch ein feiner Kerl. 



Später Ausgleich beim Tabellenschlusslicht 

LAMSTEDT. Die Eintracht stand am vergangenen Sonntag 

nominell vor einer Pflichtaufgabe beim bis dato punktlosen 

Aufsteiger vom TSV Lamstedt. Kadertechnisch sieht es für 

die Immenbecker rosig aus, wie lange nicht. Neben den 

Dauerverletzten Raschke und Ahmad sowie den 

urlaubenden Böttcher und Müller, muss nur Schlussmann 

Bente kurzfristig krankheitsbedingt passen, sitzt aber 

dennoch mit auf der Bank. 

Im Vergleich zur Vorwoche bietet die Eintracht den 

Rekonvaleszenten Kock im Sturm auf und Schulz rückt auf 

die linke Außenbahn. Mit Poppe, Mernik, Eric Müsing, Papf 

und Usko ist die Bank personell hervorragend bestückt. 

Dem charmanten und freundlichen Ambiente der Fans und 

der Sportanlage kann das grüne Geläuf in Lamstedt leider 

nicht das Wasser reichen. Der Sportplatz ist gelinde gesagt 

abenteuerlich. Schiedsrichter Fahnenmüller, Vereins-

verantwortliche und Fans sehen von Beginn an Fußball 

zum Abgewöhnen. Die Hausherren vom TSV Lamstedt 

wirken zuhause deutlich enthusiastischer und engagierter, 

verdienen sich so ein optisches Übergewicht. Die 

Immenbecker sind lange Zeit mit sich selbst beschäftigt und 

lassen einfachste technische Basics sowie die notwendige 

Spannung vermissen. Großchancen sind lange 

Mangelware, bis Schöngraf und Lohmann sich erstmals 

über die rechte Seite durchspielen. Im Zentrum verspringt 

der Ball vor Kock (15.). Die TSV-Kicker überlassen der 

Eintracht bis zur Mittellinie das Feld, stehen dahinter aber 

kontrolliert und sicher. Durch schnelles Umschaltspiel nach 

den zahlreichen Immenbecker Fehlpässen kommt die 

Heimmannschaft immer wieder an den Strafraum, verpasst 

aber mit sämtlichen Abschlüssen das Gehäuse von 

Schlussmann Meier. Die beste Chance vergibt Hendrik 

Baack nach feiner Vorarbeit freistehend am zweiten 

Pfosten (32.). Wenig später muss Baack verletzungs-

bedingt ausgewechselt werden (38.). Vor der Pause ist die 

Eintracht eigentlich nur gefährlich, wenn Kock auf die Reise 

geschickt wird. Ein Tor nach Pass von Blendermann zählt 

aufgrund der Abseitsstellung berechtigterweise nicht (25.). 

Etwas Glück haben die Hausherren, als Kock Gegenspieler 

Finken enteilt und am Strafraum zu Fall gebracht wird. Die 

gelbe Karte ist eine milde Entscheidung. Lohmann scheitert 

mit dem Versuch an der Mauer (33.). Kurz vor dem 

Pausenpfiff macht die Eintracht dann aus wenig sehr viel. 

Lamstedts Schlussmann Jantzen nimmt einen Ball vor 

Kock sicher auf und verliert anschließend die Kontrolle über 

das Leder. Der Immenbecker Stürmer stochert nach und 

bringt die Kugel zu Marbes, der aus halblinker Position ins 

leere Tor trifft (43.).

Nach dem berechtigten Donnerwetter zur Pause, versucht 

die Eintracht das insgesamt sehr verkrampfte Spiel etwas 

zu lockern. Die Gastgeber stehen minimal höher und öffnen 

so schnell die notwendigen Räume für Immenbecks Spitzen. 

Mit der ersten guten Aktion erhöht Till Müsing auf 0:2 für die 

Eintracht (53.). Zuvor war es abermals Kock, der den erneut 

sicher beim Torwart scheinenden Ball freilegt und Müsing im 

Zentrum bedient. Immenbeck findet weiterhin nicht zu 

seinem Spiel, gestaltet die Viertelstunde nach Wiederanpfiff 

aber weitestgehend souverän. Der TSV Lamstedt wechselt 

nun zum zweiten Mal und auch auf Immenbecker Seite 

kommen die ersten Reservisten zum Einsatz. Nach vorne 

fehlt der Mannschaft von Coach Sebastian Frost trotz 

deutlich erkennbarem Engagement aber die Durch-

schlagskraft. Frank Springer schiebt die bis dato einzige 

Großchance des zweiten Durchgangs knapp am rechten 

Pfosten vorbei (62.). In der Folge finden zwar mehrere 

Abschlüssen den Weg Richtung Tor, gefährlich wird es aber 

nicht. Das Hauptproblem der Immenbecker in dieser Phase 

ist die defensive Disziplin. Die Viererkette wird nach 

Ballverlusten im Aufbau permanent von den Mittelfeld-

kollegen allein gelassen. Gegen Ende muss dann auch noch 

Jöran Blendermann angeschlagen ausgewechselt werden. 

Bis dahin kreucht Immenbeck weiter mehr schlecht als recht 

dahin und muss den Sack trotzdem zumachen. Der 

eingewechselte Usko sorgt für mächtig Schwung. Einen 

strammen Rechtsschuss in Richtung linkes Eck wischt 

Keeper Jantzen sehenswert zum Eckball (79.). Kurz darauf 

verwehrt Schiedsrichter Fahnenmüller der Eintracht nach 

Kocks wiederholtem Entwischen einen vermeintlichen 

Elfmeter (81.). Als Maik Lohmann dann eine seiner 

berüchtigten Sahneflanken an den gegnerischen Fünfer 

schickt, sind die Immenbecker Arme schon bereit zum 

Jubeln. Usko nimmt den Ball volley, aber Jantzen reißt im 

letzten Moment die Hände hoch und verhindert den sicheren 

Einschlag (86.). In den Schlussminuten darf die Eintracht 

eigentlich nichts mehr anbrennen lassen. Leider stellt das 

Wiede-Team sich dann doch nicht clever genug an und sorgt 

nach eigenen Ballverlusten für riesige Löcher im Zentrum. 

Nach Konter über den starken Behnemann hilft nur noch ein 

Foul direkt am Sechzehner. Innenverteidiger Finken rückt mit 

auf und schlawinert die Murmel perfekt in den von ihm aus 

gesehenen linken Knick – ein Sahnetor (90.)! Aber noch führt 

Immenbeck. Nach Anstoß folgt der direkte Befreiungsschlag, 

den das Heimteam prompt retourniert. Durchs Zentrum kann 

Teske den Ball meilenweit führen und legt die Murmel zu 

Torben Postel. Der kann sich vor dem Abschluss am 

Strafraum noch gemütlich eine Stulle schmieren und schließt 

ab. Durch drei Abwehrbeine hindurch bahnt sich die Murmel 

ihren Weg, wird dann doch geblockt und liegt servierbereit 

am Fünmeterraum. Torjäger Springer hat bereits Witterung 

aufgenommen und hat aus kurzer Distanz keine Mühe den 

Ausgleich zu erzielen (91.). Abpfiff.
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